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Gesetzsammlung
Fürstlich Reußischen Lande jüngerer Linie.

No. 115.
—

1) Bekanntmachung, die —— des Großh. S. Weimarischen Malzaufschlags-zu Ostheim betr.

Nach einer anher gelangten Mlttheilung ist dem Grohherzoglich Sachsen-Welmarischen
Malgzaufschlagsamt zu Osthelm die Befugnig zur Erledigung und Aussertigung von Ueber-
hangsscheinen aller Arr ertheilt worden: was hiermit für die Betheiligten mit dem Bemer-
ken zur öffentlichen Kenntulh gebroche wird, daß dle gedachte Besugnisß mie dem t. Januar
k. J. in das Leben ereten wird.

Gero, den 13. Dezbr. 1851.

Furstlich „NeufrPlauisches Ministerium.Bretschne
Semmel.

2) Bekanntmachung, die Frankirung der Briefe durch Marken betr.

Nachdem von der Fürstlich Thurn und Toxis'schen Postverwallung in Ausführung des
Art. 18. des Deursch-Oesterrelchischen Yostvereinsvertrags (publizirt in Nr. 111. der Ge-
seblammlung) Vorkebrung getrofsen worden ist, daß vom 1. Januor k. J. ab die Frank.
trung der Kerrespondensen durch Marken auch auf den Fürlklich Thurn und Taxie#'schen
Pesten Plah greisen kann: so bringen wir in dem Nachstehenden diesenigen Bestimmungen
zur Keuminiß des korrespondirenden Publikums, wesche in dieser Beziehung getroffen wor-
den und bei Anwendung von Freimarken zu beobachten sind:

Vem (. Jannar 1852 ab können bei den Füestlich Thurn und Texle'schen Pell-
stellen die nach den zum Deursch-Oesterreichischen Postverein gehörigen Staa-
hben bestimmrten Briespestsendungen, Briese, Muslee= und Krrutbandsendungen

Auögegeben am 14. Jannar 1852.


